
Beschreibung

beobachtet man, wieviele menschen im bekanntenkreis
erkranken, hat man das gefühl, dass sich bestimmte
krankheiten aus nicht erfindlichen gründen häufen. mir
fällt das zb. beim grauen star auf. ich wünsche mir eine
behörde, die die krankenkasse-berichte permanent
auswertet und häufungen von erkrankungen und
signifikante veränderungen in den erkrankungszahlen
erfasst und den gründen dafür nachgeht.

je früher erkrankungspotentiale erfasst werden, umso
früher kann man den menschen allfällige risken bewusst
machen oder gegesteuern. im idealfall wird ein solches
programm mit einem feldforschungsprogramm
kombiniert. die teilnahme an diesem
feldforschungsprogramm soll freiwillig sein. menschen
mit einer bestimmten diagnose werden auf
verschiedene risikofaktoren abgefragt, dabei sollen auch
psychosoziale faktoren und umweltfaktoren erfasst
werden. bei der auswahl der faktoren sollten keine
scheuklappen aufgesetzt werden. auch weiche faktoren
oder an sich unwissenschaftliche sind wichtig.

Ideendetails

Erstellungsdatum erstellt am 9. Januar 2016 - 9:06 
bearbeitet am 9. Januar 2016 - 9:13

Interaktionen 0 Feedback
0 likes

User-Info

Benutzername Hans Kreimel

Benutzername Hans Kreimel [3]

E-Mail hakri@gmx.at

Level Level 13 (A:207 C:117 T:53)

risk-management in gesundheitsvorsorge [1]

Einreichung für Anwendungsgebiete Open Innovation [2] | Kategorie: keine

risk-management in gesundheitsvorsorge

12.01.2016 | Seite 1 von 2

https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/node/305801
https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/beteiligen
https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/user/8189


Links

[1] https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/node/305801
[2] https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/beteiligen
[3] https://oi-bundesregierung.neurovation.net/de/user/8189

risk-management in gesundheitsvorsorge

12.01.2016 | Seite 2 von 2


	risk-management in gesundheitsvorsorge [1]
	Beschreibung
	Ideendetails
	User-Info
	Links


